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Gelbgurtpürfung bestanden
Holler, Heike Triemer, Anja Erber, Ralf Fischer, Fabi-
an Brix, Michael Ebert, Sven Herdt und Ute Zwerger
haben die Prüfung erfolgreich bestanden. Ab 3. März
bietet die Abteilung Karate einen neuen Anfängerkurs
für Jugendliche ab 15 Jahre als auch für Erwachsene Ü
35 zum Erlernen dieser Kampfkunst an.

REPRO: FN

LAUDA. Karate ist eine traditionelle waffenlose
Kampfdisziplin, bezeichnet aber auch die Suche nach
einer ethischen Lebensart durch die ständige Verbes-
serung des eigenen Charakters. In der Abteilung Ka-
rate des ETSV Lauda legte die Gruppe Ü 35 erfolgreich
die zweite Gürtelprüfung zum 8.Kyu (gelb) ab. Notker
Baumann, Michael Poslovsky, Bianca Schad, Steffen

ßerdem, die abschließend festhiel-
ten: „Für Verbesserungsvorschläge
oder zusätzliche Informationen aus
der Bevölkerung sind wir jederzeit
offen.“ bix

i
Neben den beiden Homepages
von Lauda-Königshofen mit den
Endungen .de oder .com gab es
bisher vier Internet-Präsentatio-
nen im Stadtgebiet, und zwar
von Beckstein, Messelhausen,
Oberbalbach und Oberlauda.

Bürgerschaftliches Engagement: Neue Homepage wurde vorgestellt

Unterbalbach
nun auch
im Netz präsent
UNTERBALBACH. Das Ergebnis kann
sich allemal sehen lassen: Seit Ende
September 2009, und damit knapp
ein halbes Jahr, arbeiteten der stell-
vertretende Ortsvorsteher Andreas
Buchmann und der 15-jährige Ferdi-
nand Mütsch, Schüler der zehnten
Klasse am Martin-Schleyer-Gymna-
sium in Lauda, an der Erstellung ei-
ner Homepage für den viertgrößten
Stadtteil von Lauda-Königshofen.
Jetzt liegt sie vor – die Internet-Prä-
sentation www.unterbalbach.de,
auf die ab sofort der Zugriff erfolgen
kann. „Damit verfügen wir nunmehr
über eine aussagekräftige Platt-
form“, freute sich Ortsvorsteher Rei-
ner Faul, der bei der Vorstellung an-
merkte, dass damit endlich ein lang-
ersehnter Wunsch des Ortschaftsra-
tes in Erfüllung gegangen sei.

Auszüge aus Heimatbuch
Bei Bildern der Fotografen Karsten
Kilian, Reinhold Schulte, Maximili-
an Janik, Andreas Buchmann, Ferdi-
nand Mütsch und Curt Sorgatz galt
im Gemeinschaftsraum des ehema-
ligen Rathauses ein ausdrücklicher
Dank dem Autor des Heimatbuches,
Oskar Deckert, der es gestattete,
zahlreiche Informationen aus sei-
nem umfangreichen Werk zu ent-
nehmen. Die neue Homepage selbst
enthält aber natürlich nicht nur inte-
ressante Auszüge aus diesem Band,

sondern besticht auch durch eine
wohlgeordnete Gliederung.

Nach der Startseite mit Begrü-
ßung, Aktuelles und Gästebuch lau-
tet die nächste Rubrik schlicht „Über
Unterbalbach“, wobei man hier mit
einer breit angelegten Übersicht auf-
wartet. Neben Daten und Zahlen
vermitteln die Macher diverse Ein-
blicke in die Ortsgeschichte und die
Ausgrabungen, stellen die ungari-
sche Partnergemeinde Rátka sowie
den Ortschaftsrat vor, verweisen auf
die Gedenkstätte für die Gefallenen
der Weltkriege und den Judenfried-
hof, während zuletzt ebenso der
Wein-Anbau noch eine Rolle spielt.
Einen eigenen Abschnitt widmet
man dabei zudem der St.-Markus-
Kirche mit Pfarrgemeinde und -rat,
dem Alten Pfarrhaus sowie der Berg-
kapelle.

Im Bereich „Wohnen und Leben“
klicken sich die User durch die in der
1700-Seelen-Gemeinde zur Verfü-
gung stehenden Bauplätze, Einrich-
tungen wie die Balbachschule, den
katholischen Kindergarten St. Josef,
die Schule im Taubertal, landen je-
doch auch bei Treffpunkten wie dem
Alten Rathaus oder der Balbachhal-
le, abgerundet durch eine Besonder-
heit im örtlichen Umfeld – nämlich
die Rentner-Helfer-Truppe. Weiter-
hin verfügt die „Bälmer“ Homepage
über eine Datenbank zu insgesamt

Ab sofort ist der Zugriff möglich: Mit viel Lob bedachte Ortsvorsteher Reiner Faul (rechts) die Homepage www.unterbalbach.de,
ausgearbeitet von seinem Stellvertreter Andreas Buchmann und dem Schüler Ferdinand Mütsch (Mitte). BILD: HERBERT BICKEL

18 Vereinen und Organisationen,
während das Branchenverzeichnis
von A bis Z derzeit genau 29 Eintra-
gungen umfasst.

„Hier sind wir noch dabei, das lo-
kale Gewerbe ausgiebiger vorzustel-
len“, erklärten Andreas Buchmann
und Ferdinand Mütsch, die interes-
sierte Betriebe dazu aufriefen, den
Erfassungsbogen herunterzuladen,
„dann werden sie ebenfalls aufge-
nommen“, hieß es. Nicht fehlen darf
natürlich beim gesamten Aufbau der

Service-Teil, beginnend beim Abfall-
und Veranstaltungskalender über
den Ortsplan, die Busverbindungen,
wichtige Telefonnummern, Ange-
bote zum Radfahren/Wandern mit
Auflistung der Kinderspielplätze bis
hin zu den Trinkwasserwerten, ehe
das „Badner-Lied“ zum Archiv über-
leitet.

Eine wertvolle und reibungslose
Unterstützung habe man auch von
Seiten der Stadtverwaltung erhalten,
betonten die Verantwortlichen au-

Auf dem Weg nach Haiti: Zum
ehrenamtlichen Einsatz brachen jetzt
Luzia Schmitt (links) und Dr. Christa Kitz
auf. REPRO: HERBERT BICKEL

Haiti-Hilfe: Luzia Schmitt und Dr. Christa Kitz fliegen auf die Insel

Praktische Hilfe vor Ort
LAUDA. In den frühen Morgenstun-
den fiel der Startschuss: Am Sonntag
brachen Luzia Schmitt aus Lauda
und Dr. Christa Kitz aus Würzburg
gemeinsam zum ehrenamtlichen
Einsatz nach Haiti auf. Während Lu-
zia Schmitt als Mitglied der in Lauda
beheimateten Taubertäler Hilfsge-
meinschaft die Reise antrat, gehört
Dr. Christa Kitz der Arbeitsgemein-
schaft Tropenpädiatrie an.

Beide, die am heutigen Dienstag
Haiti erreichen dürften, investieren
einen Teil ihres Jahresurlaubes, um
sich in den nächsten drei Wochen
für die Opfer des verheerenden Erd-
bebens einzubringen. Die medizini-
sche Hilfe liegt hier in den Händen
der Kinderärztin und Tropenmedi-

zinerin Dr. Christa Kitz, wohingegen
sich Luzia Schmitt um organisatori-
sche und administrative Aufgaben
kümmert. Das Betätigungsfeld be-
findet sich in der Hauptstadt Port-
au-Prince, in der die Haiti-Kinder-
hilfe, der Partnerverein der Tauber-
täler Hilfsgemeinschaft, bereits seit
Jahren etliche Waisenhäuser und
Krankenstationen betreibt. Der
Schwerpunkt der Aktivitäten liegt
neben dem Wiederaufbau beson-
ders bei der medizinischen Versor-
gung der vielen Verletzten – auch aus
den umliegenden Slums. Das Spen-
denkonto der Taubertäler Hilfsge-
meinschaft lautet 50 187 mit der
Bankleitzahl 673 525 65 bei der Spar-
kasse Tauberfranken. bix
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Schwimmbad-Förderverein
zieht Bilanz
LAUDA. Die Jahreshauptversamm-
lung des Schwimmbad-Förder-
vereins findet am heutigen
Dienstag um 19.30 Uhr im
Nebenzimmer des Restaurants
Weigand statt.

Probenbeginn der Musiker
OBERLAUDA. Die Jugendlichen der
Musikkapelle proben nach den
Ferien wieder am heutigen
Dienstag um 17.30 Uhr mit H.
Backi im Pfarrsaal in Oberlauda.
Die Probe für der Musikkapelle
findet am Mittwoch um 20 Uhr
ebenfalls im Pfarrsaal in Ober-
lauda statt. Zum Probeauftakt
sind die Konzert- und schwarze
Mappe als auch die Faschingsno-
ten mitzubringen.

Treffen der
DB-Lokführer-Pensionäre
LAUDA. Die pensionierten DB-
Lokführer treffen sich am Don-
nerstag, 25. Februar, um 15 Uhr
im Gasthaus „Sonne“ in Ger-
lachsheim zum gemütlichen Bei-
sammensein.

FV Lauda zieht Bilanz
LAUDA. Die Jahreshauptversamm-
lung des FV Lauda findet am Don-
nerstag, 25. Februar, um 19.30
Uhr in der Vereinsgaststätte statt.
Auf der Tagesordnung stehen
unter anderem Neuwahlen und
Ehrungen.

KjG-Wurzelrunde
LAUDA. Eine wichtige Wurzel-
runde findet am Mittwoch, 23.
Februar, um 20 Uhr im Vereins-
haus der KjG Lauda statt.

an. Dazu können alle Interessierten
kommen.

Gruppe Historisches trifft sich
KÖNIGSHOFEN. Mitglieder und
Freunde der Gruppe Historisches &
Kulturelles treffen sich am Freitag,
26. Februar, um 19 Uhr im Gasthaus
„Zum Hirschen“. Dabei werden ins-
besondere die anstehenden Veran-
staltungen besprochen.

Abendgebet in St. Jakobus
LAUDA. Ein Abendgebet in der Fas-
tenzeit findet am heutigen Dienstag
um 19 Uhr in die katholische Pfarr-
kirche St. Jakobus statt. Gebet, Psalm
und Lied sowie eine kurze Gewis-
senserforschung werden Elemente
des abendlichen Gottesdienstes
sein. Die Bevölkerung aus Lauda
und Umgebung ist willkommen.

LAUDA-KÖNIGSHOFEN AKTUELL

Kirchenchorprobe
LAUDA. Die Probe des Katholischen
Kirchenchores Lauda findet am heu-
tigen Dienstag nach dem Abendge-
bet (gegen 19.45 Uhr) im Proben-
raum des alten Pfarrhauses statt.
Neue Sängerinnen und Sänger sind
willkommen, auch projektbezogen.

Männerstammtisch
LAUDA. Der monatlich stattfindende
Männerstammtisch findet in diesem
Monat  am Dienstag, 23. Februar,
wieder um 15 Uhr im Weinhaus Rut-
hardt, Josef-Schmitt-Straße, in
Lauda statt. Nachdem schon bisher
Gäste anwesend waren, wird dies-
mal Realschullehrer Werner Kepp-
ner zu Problemen älterer Menschen
in der heutigen Gesellschaft referie-
ren. Eine Aussprache schließt sich

LAUDA. Bereits zum dritten Mal in-
nerhalb von neun Monaten hatte es
ein Unbekannter auf den Tankinhalt
eines Renault Twingo abgesehen.
Auch am Sonntag gegen 22.20 Uhr
brach der Dieb den Tankdeckel des
in der Eisbergstraße abgestellten
Wagens auf und wollte den Sprit he-
raus schläucheln. Hierbei wurde er
allerdings von Passanten gestört und
flüchtete. Der Mann war zirka 175
Zentimeter groß und mit einem
dunklen Oberteil mit Kapuze beklei-
det. Vermutlich war er mit einem
dunklen VW Golf unterwegs. Hin-
weise nimmt das Polizeirevier Tau-
berbischofsheim unter Telefon
0 93 41 / 8 10 entgegen.

Zum dritten Mal

Tank von Twingo
aufgebrochen

Tonbildschau der BSW-Fotogruppe Lauda
LAUDA. Die BSW-Fotogruppe Lauda führt am Sonn-
tag, 28. Februar, ihre Tonbildschau vor. Umbaube-
dingt steht das evangelische Gemeindezentrum nicht
zur Verfügung, deshalb findet die Präsentation in der
Pfarrscheune statt. Ab 14.30 Uhr werden wieder inte-
ressante Reisevorträge und lokale Ereignisse zu sehen
sein: Herbert Kroupa stellt Alaska und Kanada vor,

Heinz Jänicke referiert über die Insel Mainau und
Meersburg. Karnevalistische Rückblicke stellt Sieg-
fried Nist dar. Er dokumentiert weiterhin das Ortsju-
biläum von Gerlachsheim. Robert Menhold stellt die
Fotogruppe selber vor, außerdem wird er auf vier
Kontinente entführen. Einlass ist ab 14 Uhr, der Ein-
tritt ist frei, es gibt Kaffee und Kuchen. BILD: BSW


